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Fortſetzung aus dem Hauptblatt

Abg v Oldenburg konſ
Herr von Richthofen hat das geſagt was meine Fraktion zu

ſagen hat Wenn ich hier nochmals rede ſo iſt es nicht meine
Schuld ſondern die Schuld meiner Angreifer Herr Wiemer hat
von agrariſchen Demagogen geſprochen Stürmiſches Sehr richtig
links Wenn er mich damit perſönlich gemeint hat ſo könnte ich
mir das in einer ſehr groben Form verbitten Lachen links
Mir ſtehen durchaus auch ſolche Töne zur Verfügung Heiterkeit
Wenn ich es nicht tue ſo geſchieht es aus dem Grunde weil meine
Erziehung mir nicht geſtattet Minutenlanges ſchallendes Ge
lächter links im politiſchen Kampf den Ton der guten Geſell
ſchaft zu verletzen Erneutes Gelächter links Außerdem finde
ich es unelegant wenn Parteien die hier ſo lange miteinander
zuſammengegangen ſind Laute Aha Rufe links bei einer event
Trennung ſich nun in dieſer Form in die Haare fahren Heiterkeit
Ich will deshalb nicht von Börſen oder Tabakdemagogen ſprechen
Aber eins muß ich hervorheben Denken Sie daran was uns
Landwirten und Bundesmitgliedern geſagt worden iſt ſogar von
einem Profeſſor Heiterkeit Man hat uns glatt des Betruges
bezichtigt Darauf zurückzukommen iſt unter der Würde der
Landleute die ſich in heißem Mühen quälen ihre Scholle ihren
Kindern zu erhalten Beifall rechts Jm übrigen muß ich
hervorheben daß beiſpielsweiſe der Abg Wiemer in Jnſterburg
geſagt hat daß ſeine Freunde ſich ihre endgültige Stellung zur
Reichsfinanzreform vorbehalten müßten bis Konzeſſionen gemacht
würden in bezug auf das preußiſche Wahlrecht Hört hört rechts
Zuruf Schacher l Was ſagen Sie dazu Wenn Herren die gar
nicht Preußen ſind und die gibt es bei Jhnen ſich einfach
erlauben in dieſer Form ſich in eine preußiſche Angelegenheit ein
zumiſchen Lebh Zuſtimmung rechts Was die Stellung des
Bundes der Landwirte zur Erbſchaftsſteuer anlangt Zuruf links
Nachlaßſteuer nennen Sie es Nachlaß oder Erbſchaftsſteuer
das iſt mir egal ſo ſtehen wir auf dem Standpunkt die indirekten
Steuern dem Reich die direkten den Einzelſtaaten Der Bund
erblickt eine koloſſale Gefahr darin wenn bei einer Erhöhung
der direkten Steuern die Exiſtenz der Einzelſtaaten bedroht und
unter Umſtänden vernichtet wird Sehr richtig rechts Lachen
links Der Weg den wir jetzt beſchreiten ſollen iſt ein äußerſt
bedenklicher Man fängt mit der Erbſchaftsſteuer an weil ſie die
Budgets der Einzelſtaaten nicht durchkreuzt Wie lange wird es
aber dauern dann werden Sie mit anderen direkten Steuern
kommen Zuruf links Jawohl Dann werde ich hoffentlich
das Vergnügen haben die Vertreter der Einzelſtaaten an meiner
Seite zu haben Der Bund der Landwirte weigert ſich durchaus
nicht dem Reiche das Notwendige zu gewähren er will ſogar viel
mehr geben als Sje verlangen Widerſpruch links Zuruf Her
damit Wenn Sie das beſtreiten dann haben Sie wie gewöhnlich
keine Ahnung von den Vorgängen Sehr richtig rechts Lachen
links Der Bund will die Matrikularbeiträge erhöhen und Sie
werden doch nicht beſtreiten daß damit der Beſitz getroffen wird

Sehr richtig rechts
Nun möchte ich den Freiſinnigen die uns vorwerfen daß wir

den Block zerſtört haben doch einiges ins Stammbuch ſchreiben
Wenn der Block kracht dann kracht er aus Jhrer zu den Frei
ſinnigen gewohnheitsmäßigen Unfähigkeit politiſche Situationen
richtig zu erkennen Großes Gelächter links Jm Jahre 1848
in den fünfziger Jahren wünſchten Sie das Deutſche Reich Zu
ruf bei den Freiſinnigen Das haben wir ja auch bekommen
Jawohl aber auf anderem Wege Sie wollten das erreichen auf
dem Wege des Turnens und Singens Große Heiterkeit Daß
Sie ſehr ſchöne Stimmen haben glaube ich ich traue Jhnen auch
die glänzendſten Leiſtungen am Trapez zu Heiterkeit Dann
kam das Deutſche Reich und dem großen Kanzler der dies ſchuf
ſind Sie dauernd in den Rücken gefallen Sie haben den Fürſten
Bismarck vom erſten bis zum letzten Tage ſeiner amtlichen Wirk
ſamkeit prinzipiell bekämpft Daß Jhre Partei ſo zurückgegangen
iſt danken Sie dem Umſtande daß Sie nicht imſtande waren die
Größe dieſes Staatsmannes zu erkennen und ihn zu unterſtützen
ſtatt deſſen ſahen Sie den Zweck der Uebung in ſeiner Bekämpfung
Nun iſt Jhnen durch den Blockgedanken des Fürſten Bülow eine
neue Aera entſtanden Und als auf dem Reichsladen ſtand Nie
wiederkehrende Gelegenheit da wollten Sie gleich die ganze Hand
haben Heiterkeit Was haben Sie nun eigentlich ſchon be
willigt Sie werfen uns vor wir wollten die Nachlaßſteuer nicht
bewilligen Sie haben aber bisher nichts bewilligt erſtens das
Spiritusmonopol Da haben Sie nichts weiter gekonnt als über
die berühmte Liebesgabe herzuziehen Sehr richtig rechts
Dann haben Sie die Jnſeratenſteuer die Elektrizitätsſteuer ab
gelehnt die Weinſteuer wollen Sie ablehnen und mit der Tabak
ſteuer da iſt es noch mehr als ſchwach Da wollen Sie eine Ge
wichtsſteuer die doch gerade für das kleine Publikum das Aller
bedenklichſte wäre während dagegen eine Steuer die die Qualität
trifft ſehr viel ausgleichender und beſſer wäre
Die Liebesgabe die Sie beanſtandet haben iſt aber eine
Sache von der Sie keine Ahnung haben Große Heiterkeit Die
Liebesgabe iſt ein wunderſchönes Schlagwort und bei der all
gemeinen Dummheit des Publikums wirkt es Erneute große
Heiterkeit Jch bin Anhänger des Monopols ungefähr in der
Form der Regierungsvorlage Wenn Sie aber die Liebesgabe
beſeitigen dann hört das Brennen überhaupt auf Als ich meine
Brennerei erbaute Aha links Na m darum verſtehe ich
doch auch etwas von der Sache Heiterkeit da brannte ich
zwei Jahkre ohne Kontingent Wenn ich den Standpunkt des
Bundes der Landwirte vertrete auch in bezug auf Ablehnung der
Beſteuerung der Deſzendenten ſo befinde ich mich in Ueberein
ſtimmung mit einem ſehr großen Teil meiner landwirtſchaftlichen
Berufsgenoſſen Mit dem Abg David iſt ſelbſtverſtändlich nicht
über monarchiſches Empfinden zu ſtreiten Sehr richtig rechts

Wenn er hier einen Verſuch unternimmt ſo ſteht das auf derſelben
Höhe als wenn er uns in Ausſicht ſtellt den chriſtlichen Staat
neu organiſieren zu wollen Heiterkeit Der chriſtliche Staat
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wird keinen Wert darauf legen ſich von dem Abg David oder
Singer organiſieren zu laſſen Heiterkeit

Abg Mommſen frſ Vgg
Dem Abg v Oldenburg gebe ich zu daß die Spiritusgeſetz

gebung im Deutſchen Reich ein ſo raffiniertes Produkt iſt daß der
der keine eigene Brennerei hat ſehr leicht in die Schlingen der
jenigen fällt die die eigenen Brennereien vertreten Sehr wahr
links Gerade die Geſchichte der Spiritusgeſetzgebung hat es uns
zur Aufgabe gemacht mit beſonderer Vorſicht bei der Reichsfinanz
reform vorzugehen Sehr gut links Aber dem Herrn
v Oldenburg gegenüber möchte ich einmal allgemein betonen wir
ſollten endlich einmal uns alle dazu bekennen daß wir keine
Sonderintereſſen eines eigenen Gewerbes vertreten ſollten Das
haben wir bei der Reichsfinanzreform von vornherein erklärt
eigene Intereſſen dabei gibt es für uns nicht Die Schwierig
keiten nd denn auch durch dieſe Sonderintereſſen von der anderen

Seite gekommen Am allermeiſten iſt zu bedauern die Haltung
der Konſervativen unter dem Einfluß des Bundes der Landwirte
Wenn der Einfluß des Bundes der Landwirte in dieſer Weiſe
bleibt können Sie unſere Zuſtimmung zu der Finanzreform nicht
bekommen Sehr richtig links Dem Block eine Leichenrede
zu halten iſt nicht meine Aufgabe Jch weiß auch nicht ob es
ſchon an der Zeit iſt Dem Abg Oldenburg will ich noch vor
halten daß die Gründung des Deutſchen Reiches keine Tat der
deutſchkonſervativen Partei war ſondern eine echt liberale Tat

Lebhafte Zuſtimmung links Solange wir liberal regiert wurden
waren die Verhältniſſe etwas anders als heute Da wäre ein ſo
kraſſer Jntereſſenſtandpunkt niemals vertreten worden wie heute
Aus dem Gang der heutigen Debatte geht klar hervor daß Frei
konſervative Nationalliberale und Freiſinnige bereit ſind nach
wie vor an den Vorlagen mitzuarbeiten Der deutſchkonſervative
Fraktionsredner hat ſich vorſichtig ausgeſprochen Hervorgehoben
zu werden verdient aber auch daß von der größten Partei des
Hauſes bisher nur ein Elſäſſer zu elſäſſiſchen Fragen und ein
Welfe zu welfiſchen Fragen geſprochen hat

Abg Emmel Soz beſpricht die Stellung Elſaß Lothringens
zum Reiche

Während dieſer Rede verläßt der Reichskanzler den Saal
Abg Dr Wiemer frſ Vp

Herr v Oldenburg hat mir wegen meines Tones mit Grob
heitrepreſſalien gedroht Jch habe aber ihn gar nicht perſönlich
gemeint ſondern den Bund der Landwirte gegen den zu wenden
wir ein Recht haben Sehr richtig links Von ſeiner guten
Erziehung mag Herr v Oldenburg den Bündlern etwas abgeben
das wird gut ſein Heiterkeit und Sehr gut links Jch habe
in Jnſterburg nicht geſagt für die Bewilligung neuer Steuern
müſſe das Reichstagswahlrecht in Preußen eingeführt werden Jch
habe nur geſagt wenn dem Volke neue Laſten auferlegt werden
ſollen müſſe es auch mehr Rechte bekommen Wir ſollen unfähig
ſein Haben die Konſervativen etwa gerade jetzt ſtaatsmänniſche
Befähigung bewieſen Sehr gut links Die Branntwein
Liebesgaben haben bei der Stengelſchen Reform ſelbſt die Regie
rung und das Zentrum als ein Geſchenk bezeichnet Vielleicht macht
Herr v Oldenburg auch mit dem Zentrum in dieſer Beziehung
ſchlechte Erfahrungen Heiterkeit Wenn nach dem Verlauf der
heutigen Erörterungen die Konſervativen vom Bund der Land
wirte abrücken dann werden wir zu einem poſitiven Ergebnis
kommen Beifall bei den Freiſ

Abg Wetterlé Elſäſſer
verlangt die Selbſtändigkeit Elſaß Lothringens und Gleichſtellung
mit den übrigen Bundesſtaaten

Damit ſchließt die Diskuſſion Das Gehalt des Reichskanzlers
wird bewilligt Die ſozialdemokratiſche Reſolution auf Beſchrän
kung der Rüſtung wird abgelehnt Der Etat der Reichskanzlei
wird erledigt

Das Haus vertagt ſich Mittwoch 11 Uhr Kleinere Etats
Schluß gegen 6 Uhr

Deutsches Reich
Hoj und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer nahm geſtern vormittag im König
lichen Schloſſe die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts
Generalleutnants Freiherrn von Lyncker und des Chefs des
Admiralſtabes der Marine Admirals Grafen von Baudiſſin
entgegen

c Aus dem Fürſtentum Schwarzburg Sonders
hauſen bringt die Magdeburg Ztg eine Zuſchrift in
der darauf hingewieſen wird daß jetzt ni ch t Prinz
Günther Sizzo von Schwarzburg ſondern zunächſt
333 Günther Viktor von Schwarzburg Rudolſtadt den
Fürſtenthron in Sondershauſen beſteigt Prinz Günther
Sizzo ein Sohn des 1867 verſtorbenen Fürſten Friedrich
Günther von Schwarzburg Rudolſtadt aus ſeiner zweiten
Ehe mit Helene Prinzeſſin von Anhalt geb Gräfin Reina
Adoptivtochter eines Prinzen Wilhelm von Anhalt iſt durch
Erklärung der Agnaten beider Fürſtlich Schaumburgiſchen
Linien vom 21 April 1896 unter Zuſtimmung der geſetz
gebenden Organe beider Fürſtentümer als eben bürtig
anerkannt aber zur Nachfolge erſt für den Fall des Aus
ſterbens des Mannesſtammes in der gegenwärtig regieren
den Linie des fürſtlichen Hauſes Schwarzburg Rudolſtadt
berufen worden So lange dieſer Fall noch nicht eingetreten
iſt Fürſt Günther Viktor von SchwarzburgRudolſtadt ſteht
erſt im 57 Lebensjahre tritt mit dem Ausſterben der einen
Linie der Sukzeſſionsvertrag von 1713 in Wirkſamkeit der
die andere Linie zur Nachfolge beruft

Die Auslandrede BVülows
Wien Paris Petersburg

Die Wiener Neue Freie Preſſe ſchreibt über die Mon
tagsrede des deutſchen Reichskanzlers

Wir müſſen uns ſagen daß eine diplomatiſche oder
militäriſche Niederlage Deutſchlands auch die Stellung
Oeſterreichs ſchwächen würde daß eine Entente der es
gelingen würde Deutſchland niederzuwerfen bald alle
gegen uns wütenden Feindſchaften ent
feſſeln würde

Das Echo de Paris ſieht in der deutſchen Balkan
politik eine neue Aufforderung an die drei Mächte der
Tripple Allianz nämlich Rußland England und Frwreig
wachſam gegenüber Deutſchland zu ſein Die Nowoje
Wremja in Petersburg bezeichnet Bülows Rede als
rückſichtslos und an Dummheit grenzend Rj et ſch

meint die Mächte der Tripple Entente ſeien durch die Rede
gewarnt und müßten ſich enger zuſammentun

Die klagenden Witwen von Radbod
Die Klage von ſechs Witwen der auf der Zeche Radbod

Verunglückten gegen die 14 Mitglieder des Ortskomitees in Hamm
iſt nunmehr den Beklagten zugeſtellt worden es befinden ſich
darunter der Präſident des Oberlandesgerichts
und der Bürgermeiſter von Hamm Der Klageantrag
geht dahin

1 prinzipaliter anzuerkennen daß die Beklagten ver
pflichtet ſind die Beträge die für die Hinterbliebenen der
Verunglückten auf Zeche Radbod auf ihren Aufruf hin
gezahlt worden ſind anteilig an die Hinterbliebenen zu
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zahlen mindeſtens aber an jede Witwe 1000 Mark
2 eventualiter die hier in Betracht kommende Summe der
geſammelten Beiträge dergeſtalt zur Ausſetzung einer
Rente für ſie zu verwenden daß die Renten zu berechnen
ſind nach der vermutlichen Lebensdauer eines jeden der
Hinterbliebenen und daß nach Ablauf der vermutlichen
Lebensdauer das geſammelte Kapital aufgezehrt iſt

Eine halbe Million deutſcher Güterwagen
Jnfolge der Bildung des Deutſchen Staats

wagenverbandes der am Donnerstag in Wirkſamkeit
treten wird ſind von den ſüddeutſchen und griäe Staats
bahnverwaltungen Beamte teils zum königlichen Eiſenbahn
zentralamt in Berlin teils zum Wagenabrechnungsbureau
in Magdeburg verſetzt worden um an den Verbands
arbeiten die das Zentralamt leitet ſtändig teilzunehmen
Vom 1 April ab kann jeder deutſche Staatswagen mit
Ausnahme weniger Spezialwagen wieder beladen
und in jede beliebige Richtung verſendet werden Dem
Deutſchen Staatsbahnwagenverbande werden etwa eine
halbe Million Güterwagen angehören

Verwendung der Baubeamten
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat entſprechend

einer im Landtage gegebenen Anregung für einen Zweig
ſeines S ne et die Staatseiſenbahnverwaltung
bereits vor längerer Zeit Ermittlungen darüber angeordnet
ob und inwieweit höhere techniſche Beamte durch
erprobte mittlere Beamte von weniger bedeuten
den Dienſtgeſchäften entlaſtet und in minder wichtigen
Dienſtſtellungen erſetzt werden können Neuerdings hat derMiniſter vieſe Ermittlungen auch auf die Hochbau und die
Waſſerbauverwaltung ausgedehnt Der Zweck des Vor
gehens iſt die höheren Baubeamten von weniger
wichtigen Aufgaben zu entlaſten die Anſtellungsund Beſerderunge verhältniſſe dieſer Beamten günſtiger zu

geſtalten und beſonders tüchtigen m i ttleren techniſchen
Beamten das Einrücken in gehobene Stellen zu ermöglichen

Freude über den Bekehrten
Wie die Münchener Neueſten Nachrichten melden

telegraphierte der Bruder Aberts an Tremel der Erz
biſchof ſei tief gerührt von der in Tremels öffentlicher Er
klärung bekundeten Geſinnung die ihm großen Troſt bereite
der Erzbiſchof ſende Tremel vom Krankenbett Gruß und
Segen Biſchof Lingg telegraphierte aus Dillingen
Tremel habe ihm nach unſagbarem Kummer größere Freude
bereitet Gott werde ihn ſegnen Tremel ſei der Stolz ſeiner
Lehrer

Parlamenkariſches
Das Zentrum und die Polen hatten geſtern

vor Beginn der Reichstagsſitzung eine gemeinſchaftliche Kon
ferenz Sie beſchloſſen ſich an der Reichstagsdebatte über
die innere Politik nicht zu beteiligen

Das Abgeordnetenhaus erledigte geſtern
eine Reihe von Petitionen

Die Finanz und Budgetkommiſſiondes Reichstages vertagten ſich bis zum 21 April

Allgemeine Mitteilungen
Der Ausſchuß des Bundesrats für Handel und

Verkehr hielt geſtern eine Sitzung
Der braunſchweigiſche Staats miniſter Dr

von Otto ein ebenſo geiſtvoller wie liebenswürdiger Diplomat
begeht in den nächſten Tagen ſein 25jähriges Miniſterjubiläum
Aus dieſem Anlaß fand am Montag im Braunſchweiger Reſidenz
ſchloß eine Feſttafel ſtatt bei welcher der Herzog Regent
den greiſen Staatsminiſter außerordentlich feierte

Der Verband Deutſcher Waren und Kaufhäuſer hat
eine ſcharfe Reſolution gegen die Erhöhung der Telephon
gebühren angenommen

e e
Ausland

Sir Sdward Grey über die Flottenfrage
Der deutſch engliſche Flottenſtreit will nicht zur Ruhe

kommen und nimmt derartige Dimenſionen an daß die Mi
niſter ſich veranlaßt ſehen in den Parlamenten alſo vor
dem Forum Europas über den Stand der Angelegenheit
zu berichten

Jetzt hat Sir Edward Grey im Unterhauſe bei der De
batte über das von Balfour beantragte Tadelsvotum
gegen die Regierung wegen ihrer angeblich die Sicherheit
des Reiches gefährdenden Flottenpolitik bedeutſame Er
klärungen abgegeben Jhr Kern iſt folgender

Deutſchland ſagte der Staatsſekretär hat ſeine Schiffs
bauten mit Rückſicht auf ſeine eigenen Bedürfniſſe unternommen
aber England iſt gezwungen ſeine Bauten ebenfalls in ent
ſprechen dem Maße vorzunehmen da es unmöglich zulaſſen
kann daß ſich für England ein Zuſtand der Jnferiorität heraus
bilde Die Zukunft eröffnet ein weites Feld für Frieden und
Freundſchaft unter den Völkern wenn nicht England Deutſchland
zu iſolieren verſucht oder irgend eine kontinentale Macht den Ver
ſuch macht die Politik auf dem Kontinent zu beherrſchen Wenn
Deutſchland ſein Flottenprogramm durchgeführt hat wird es
33 Dreadnoughts und damit die größte Schlachtſchiff Flotte be
ſitzen welche je geſehen worden iſt Die Hilfsmittel über die
England verfügt ſind vollſtändig zureichend für den gegenwärtigen
Bedarf doch iſt es wünſchenswert einen weiten Spielraum für
weitere Ausdehnung zu haben und daher ſind Arbeiten im Gange
um die Anlagen für Schiffsbauten zu vergrößern England beſitzt
die Ueberlegenheit im Bau von Schiffen und Geſchützen Ein
zweifelhafter Punkt iſt die Konſtruktion der Geſchützmontierungen
wobei es ſich darum handelt die rieſigen Ausgaben zu verringern

Weiter führte der Miniſter aus
Es iſt kein Vergleich zu ziehen zwiſchen der Bedeutung der eutſhen Flotte für Deutſchland

und der Wedeutung unſerer Flotte für uns Bei

Was für uns unſere Flotte iſt iſt fürverteilen und demgemäß den rechnungsmäßig an die r v
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mehrung ſeines Preſtiges ſeines diplomatiſchen Ein
fluſſes ſeiner Kraft ſeinen Handel zu ſchügtzen ſie iſt
aber nicht eine Sren von Leben und Tod wie unſere
Flotte für uns 6 fall Keine n derengliſchen Flotte über die deutſche Flotte könnte uns
jemals in die Lage verſetzen die Unabhängigkeit und
Jntegrität Deutſchlands anzugreifen Wenn aber die
deutſche Flotte der unſeren überlegen wäre und wenn
Deutſchland wie es das tut ſein Heer aufrecht hielte
würde ohne Frage unſere Unabhängigkeit und unſere
Exiſtenz auf dem Spiele ſtehen Beifall Wir müſſen
bereit ſein unſere nationale Exiſtenz unter denjenigen
Bedingungen zu verteidigen die uns auferlegt
wurden

Beſonders hervorzuheben iſt noch der vom Staats
ſekretär ausgeſprochene Gedanke es könnte zwiſchen
England und Deutſchland alljährlich ein
Tier i von Mitteilungen über die beiderſeitigen Abſichten in der Flottenpolitik erfolgen

Die Aktion der Mächte in Belgrad
Endlich hat nunmehr die Ueberreichung der gemein

ſchaftlichen Note der Mächte ſtattgefunden und zwar unter
Teilnahme der in Belgrad beglaubigten Vertreter Deutſch
lands Rußlands Englands Frankreichs und Jtaliens

Ueber den Vorgang berichtet ein Telegramm wie folgt
Belgrad 30 März Um 11 Uhr fuhren die Geſandten

der Ententemächte auf um im Miniſterium des Aeußern die
angekündigte Demarche zu vollziehen Bereits um 11 Uhr
war der deutſche Geſandte Prinz Ratibor im Mi
niſterium blieb und aſſiſtierte bei der Ueberreichung Als
letzter verließ der ruſſiſche Geſandte das Gebäude nachdem
er noch länger als ſeine Kollegen mit dem ſerbiſchen Miniſter
des Aeußern Milowanowitſch konferiert hatte Von ſeiten
des Miniſterpräſidenten wurde erklärt daß auf 5 Uhr ein
Miniſterrat unter dem Vorſitz des Königs einberufen ſei
Es iſt anzunehmen daß in 24 Stunden die Annahme er
folgt und damit einſtweilen die Verwickelung beendet iſt

Ein Staatsſtreich Caſtros
Cipriano Caſtro der von ſeinen Untertanen verjagte

Präſident von Venezuela trifft Vorbereitungen zu einem
Putſch um wieder zur Gewalt zu gelangen Er ſucht in
Antwerpen Schiffe Waffen und Munition zu kaufen um
nach der Heimat zurückzukehren und dort die neue Regie
rung zu ſtürzen

Hierzu wird gemeldet
Ankwerpen 30 März Nach hieſigen Morgenblättern

iſt für Caſtro das Schiff Cambroman angekauft
worden das ihn nach Venezuela begleiten ſoll Außerdem
verſuchen Agenten für Caſtros Rechnung Waffen und Mu
nition anzukaufen Wenn auch eine offizielle Beſtätigung
des Schiffskaufs nicht erlangbar iſt ſo ſteht doch feſt daß
Caſtros Agenten hier in ſeinem Jntereſſe fieberhaft
arbeiten

Paris 30 März Die Zeitung Journal will wiſſen
Caſtro plane einen Eroberungsfeldzug und habe Dampfer

r die ihn mit Waffen und Schießbedarf in Trinidad
erwarten

Kleine Tagesnachrichten
Das Befinden der Königin Wilhelmina von Holland die bekanntlich einem freudigen

Ereignis entgegenſieht iſt wie aus dem Haag berichtet wird
durchaus befriedigend

e RAHalle und Umgebung
Halle a 31 März

Entlaſſungsfeier in den Franckeſchen Stiftungen

Im allgemeinen Verſammlungsſaale der Franckeſchen
Stiftungen fand geſtern vormittag 29 Uhr die Entlaſſungs
feier für die Konfirmanden der Knaben Mittel
ſchule ſtatt
Die Angehörigen der Konfirmanden hatten ſich zahlreich

eingefunden Mit Orgelbegleitung ſang die Verſammlung
die drei erſten Strophen von dem Liede Lobe den Herren
den mächtigen König Herr Schulinſpektor Buchmann las
den Anfang des 119 Pſalms vor und ſchloß daran ein Gebet
das einen Dank und eine Bitte für die Konfirmanden ent
hielt Der Schülerchor brachte überaus wirkungsvoll Der
Herr iſt mein Hirt zum Vortrag Hierauf folgte die De
klamation zweier Schüler An die Konfirmanden Seid ein
gedenk du treue Kinderſchar von Gerock und Rat des Vaters
an ſeinen Sohn Du wanderſt in die Welt hinaus von
Sturm Vom Schülerchor wurde dann geſungen Es kennt
der Herr die Seinen

Nun hielt Herr Jnſpektor Buchmann die Anſprache
an die Konfirmanden Er ſprach von dem Segen der Arbeit
die nicht ein notwendiges Uebel ſondern eine ſittliche Pflicht
iſt Jede ehrliche Arbeit hat ihren Wert Sie iſt des Bür
gers Zierde und Segen iſt der Mühe Preis Männer die
klein angefangen haben ſind ganz hervorragende Arbeiter
geweſen Jeder ſoll die ihm verliehenen Gaben nach beſten
Kräften ausnützen Genußſucht richtet wirtſchaftlich körper
lich und ſittlich zu Grunde Vertrauen und Dankbarkeit
gegen Gott ſowie rechte Gottesfurcht erheben den Menſchen
An Gottes Segen iſt alles gelegen

Der Schülerchor ſang Hebe deine Augen auf Dann
folgte die Verteilung der Zeugniſſe Mit Gebet und Segen
und dem gemeinſamen Geſange von Unſern Ausgang ſegne
Gott ſchloß die erhebende Feier

Fürſorge für die gewerbliche Jugend
Die zuſtändigen Stellen wenden ihre beſondere Sorge
immer mehr der gewerblichen Jugend zu auf die ſie vor
allem in ſittlicher Hinſicht ort ſuchen Bei dieſen Be
ſtrebungen kommt der rtbildungsſchule eine hervor
ragende Mitwirkung zu aber anderſeits iſt es auch nicht
gut wenn die Fortbildungsſchule immer im Vordergrunde
ſteht und der Lehrling ſich unausgeſetzt der Zucht der Schule
unterworfen ſieht Einen rn r aus dieſer
Schwierigkeit hat man in Düſſeldorf gefunden wo dieHandwerkskammer der Jn nun aus ſchuß und die
Fortbildungsſchule ſich zuſammengetan haben und
gemeinſchaftliche Unterhaltungsabende ver
anſtalten Deren ſind in dieſem Winter erſtmalig zwei ge
weſen wobei abwechſelnd Handwerker Beamte der Kammer
Lehrer und andere Perſonen Vorträge zum Teil mit Licht
bildern gehalten haben c

verein Halle

Außer den Lehrlingen nahmen an den Veranſtaltungen
die Lehrmeiſter und die Eltern teil wodurch ſie einen aus
geſprochen familiären Charakter erhalten

Als Nachfolger des Herrn Geheimrats Profeſſor Dr
Grenacher war als Direktor unſeres Zoologiſchen Jnſtituts
Herr Prof Dr Korſchell in Marburg auserſehen Prof
Korſchell hat indes den Ruf abgelehnt

Verufung Der hieſige Privatdozent Profeſſor Dr Ernſt
Küſter iſt als Abteilungsvorſteher am Botaniſchen Jnſtitut
und Garten der Univerſität Kiel dorthin berufen

Dem Jahresbericht der Lateiniſchen Hauptſchule liegt
diesmal eine Broſchüre bei die Materialien für die Be
trachtung und Beſprechung der im Beſitze der Lateiniſchen
Hauptſchule befindlichen Nachbildungen antiker Skulp
turen enthält Verfaſſer iſt Herr Oberlehrer Dr Johannes
Moeller

Stadttheater Auf die heute Mittwoch nachmittag
ſtattfindende Aufführung von Lortzings Oper Zar und
Zimmermann bei Schülerpreiſen machen wir
noch beonders aufmerkſam

Kreisverein Halle im Verbande Deutſcher Bureau
beamten Die nächſte Monatsverſammlung findet Sonn
abend den 3 April in Sergels Wein und Bierhaus ſtatt
Der Bezirkstag für die Provinz Sachſen und das Herzogtum
Anhalt wird am Sonntag den 6 Juni d hier abgehalten

Deutſcher Gruben und Fabrikbeamten Verband Zweig
Am Sonntag den 4 April wird im Rats

keller die Monatsverſammlung abgehalten die ſich u a
mit dem hier vom 20 bis 23 Mai d J ſtattfindenden Dele
iertentage und der damit verbundenen Weihe der von den

Frauen der Mitglieder geſtifteten Fahne beſchäftigen wird
Bereits am Vormittag findet eine Sitzung der Abgeord
neten des Kreiſes 8 ſtatt Zu dieſem Kreiſe gehören die
Zweigvereine Bitterfeld Erfurt Günthershall Halle
Heygendorf Kleinfurra und Weißenfels

Falſche Fünfzigmarkſcheine Seit kurzem kurſieren in
Deutſchland falſche Fünfzigmarkſcheine die von einem Mann
im Alter von 28 bis 30 Jahren von kleiner unterſetzter
Geſtalt mit rötlich blondem geſtutzten Schnurrbart rundem
Geſicht und hoher Stirn in Verkehr gebracht werden Bei
einiger Aufmerkſamkeit können die Falſifikate gut von den
echten Scheinen unterſchieden werden Sie tragen die Num
mer A 740 611 ſind in der Höhe und Länge zwei Millimeter
kleiner fühlen ſich im Gegenſatz zu den echten Scheinen die
aus geripptem Papier hergeſtellt und daher rauh ſind glatt
und fettig an Jm allgemeinen iſt der Aufdruck auf den
Falſifikaten undeutlich und verſchwommen dies beſonders
bei den beiden Frauenköpfen ſowie den in den unteren Ecken
der vorderen Seite befindlichen Sternen bei deren Adler
die vorſchriftsmäßige Umſchrift Reichsbankdirektorium 50
Mark durch feine Striche erſetzt iſt Der Adler ſelbſt iſt
kaum als ſolcher zu erkennen Die Farbe des Aufdrucks iſt
e as zu der der echten Scheine die braun ausſehen
rotbraun

Theater und Musik
Neues Theater

Dora,

Schauſpiel in 5 Aufzügen von Viktorien Sardou
Deutſch von A Schelcher

Vorteilsabend für Hedwig Reinau
Die durch Jahre beliebte jugendliche Liebhaberin am

Neuen Theater Fräulein Hedwig Reinau ſah vor ihrem
Weggange an das Leipziger Schauſpielhaus geſtern an ihrem
Ehren und Vorteilsabend noch einmal die ganze große Schar
ihrer Freunde und Verehrer Freundinnen und Verehre
rinnen um ſich verſammelt und wurde von ihnen außer
ordentlich ausgezeichnet Hedwig Reinau hatte ſich mit
gutem Glück zu dieſem Abend das ſpannende und an dra
matiſchen Effekten ſo reiche Schauſpiel Do r a des ſeligen
Sardou ausgewählt und bewährte in der Titelrolle noch
einmal ihr junges Können Es iſt anzuerkennen daß Hed
wig Reinauy in den Jahren die ſie auf dem Neuen Theater
ſtand manche liebliche und ungemein liebenswürdige Jung
mädchenfigur reich an Schönheit und Anmut geſchaffen und
dafür verdienten Beifall geerntet hat wie es andererſeits
auch manche Rollen und manchen Abend gab die an ihrem
Spiel immer wieder das eine ausſetzen ließen daß ihr doch
noch durchaus die rechte Reife und Ausgeglichenheit und
das rechte Herz fehlte Jch habe das hier oft ausgeſprochen
und manches Mal wiederholen müſſen der jungen Künſtlerin
fehlte der rechte Er n ſt zum Berufe auf den Brettern Der
3 t Flenton der aus den Nöten des Lebens herauf

ingt
Geſtern abend in der Titelrolle des in kleinpolitiſchen

Jntrigen einer vergangenen Generation geſchickt ar
beitenden Schauſpieles ſtand Hedwig Reinau zu
meiner Freude einmal wieder auf dem rechten Platze und
behauptete ſich wacker Der Dora mangelt jede Heiterkeit
und Freude der Jugend Dieſe Auffaſſung der unter Böſe
wichtern einzig unverdorbenen Mädchenblüte war durchdacht
und zeugte von fleißigem und klugem Studium Ja es
gab Szenen und Stellen wo dieſe Dora Reinau wirklich
Unerwartetes leiſtete und dramatifche Höhepunkte wo ſie ſo
wacker zugriff daß man ihr bei raſtloſem Eifer gern und
zuverſichtlich einen guten Weg aufwärts in ihrer Bahn vor
ausſagen mag Verdientermaßen wurde ſie als der erklärte
Liebling des natürlich ausverkauften len mit ſtürmiſchem
herzlichen Beifall gefeiert und durch Blumenſpenden aus
gezeichnet Ja die duftigen Frühlingsgrüße umgaben ſie
nach dem erſten zweiten und vierten Akte in ſo außer
gewöhnlich großen Dimenſionen und in ſo großer Zahl daß
die Bühne einem blühenden Garten glich und die Gefeierte
nach Ausdruck rang für alle Ehrungen zu danken Mag
ſie das nie über ihr wirkliches Können täuſchen

Die Darſtellung ward im übrigen den Feinheiten
Sardouſcher Mache nicht beſonders gerecht und zeigte noch
manche grobſchlächtige unpolierte Stelle Jedenfalls war
das Zuſammenſpiel flott und einzelne zeichneten ſich in ihren
Rollen recht aus ſo Frau Bensberg Mauthner
Bruno Eich grün und Alfred Picho u Hans Mieren
dorff an dem man ſonſt nur Tüchtiges ſah war geſtern
nicht immer gleich gut Die Damen überboten ſich in wun
derbaren Roben Die Bühnenbilder der einzelnen Akte
konnten damit nicht wetteifern

Paul Schaumburg l

Passionsmusik
des

Kirchenchores zu St Georgen
Jn der St Georgenkirche fand geſtern abend eine Muſik

aufführung geiſtlicher Lieder ſtatt die bei ſehr gutem Beſuch
unter der Leitung des Organiſten Herrn A Richter einen
ſtimmungsvollen erhebenden Verlauf nahm Herr Königl
Muſikdirektor Zehler leitete die Vortragsfolge mit
der Fuge in moll für Orgel von Joh S Bach einWeihevoll und mächtig brauſten die Klänge durch die Räume
und in feiner Abtönung kennzeichnete das ergreifende Spiel
die kundige Meiſterhand des Vortragenden Nach dem Ge
meindegeſang Herr ſtärke mich intonierte der Kirchen
chor a capella das Lied Troſt in Todesnot von Melch
Frank Wie bei allen weiteren Chören zeigte ſich auch hier
die vortreffliche Schulung und die gewandte Leitung Jn
den Solopartien hatte Frl Margarete Zehler den
Altpart übernommen die Sängerin ließ ihre weichklingende
für Paſſionslieder ſehr geeignete Stimme in einer Arie
aus Händels Meſſias und in dem AltSolo der Jo
hannesPaſſion von Bach hören Jm Solo ſowie im Duett
Meſſias bewährte ſich der herrliche Tenor des Herrn Otto

Schulze aufs beſte Jn der Tonbildung bis zur Höhe
geſchmeidig klang die Arie aus Paulus rein und weihe
voll Der Chor ſang ferner den erhabenen Geiſtlichen
Dialog von Alb Becker den Paſſionsgeſang von Rhein
berger und einen Abſchnitt aus Reintalers Meſſias Die
Begleitung der Chöre ſowie das Vorſpiel zu Bachs Herzlich
tut mich verlangen beſorgte auf der Orgel in der oben
erwähnten künſtleriſchen Weiſe Herr Muſikdirektor Zehler

m K

Provinzial Nachrichten
Ein Pyrrhusſieg

2 Deſſau 30 März Die Beſeitigung der geiſtlichen
Ortsſchulinſpektoren iſt vom anhaltiſchen Landtag mit 17
gegen 16 Stimmen abgelehnt

Erdrutſchungen an der Dammbruchſtelle
x Oſterburg 30 März Geſtern abend um 7 Uhr iſt die

Böſchung des Notdeichs in Berge auf 50 Meter abgerutſcht
Durch angeſtrengtes Arbeiten während der Nacht iſt es aber
wie die Magd Ztg erfährt gelungen 8000 Sandſäcke ein
zubauen und ſo den Notdeich zu halten Die Rut
ſchungen hatten ſich über den größten Teil des Deichs ver
breitet

Heute ſoll fluß und landſeitig Kies angeſchüttet wer
den um den Deich zu verſtärken ſo daß es hoffentlich ge
lingen wird ihn zu halten

Ein Schuldirektor in Konkurs
Thurm bei Zwickau 27 März Jn der Konkursſache des

Schuldirektors Koch von hier der ſich zurzeit wegen Unter
ſchlagung von 10 000 Mark aus der Schulkaſſe in Zwickau in
Unterſuchungshaft befindet fand am Mittwoch in Glauchau
eine Gläubigerverſammlung ſtatt in der eine Schuldenmaſſe
von 84 000 Mk feſtgeſtellt wurde Da nun nachweislich
mehrere Gläubiger ihre Forderungen in höherem Betrage
gar nicht angemeldet haben ſo kann mit einer Schuldenlaſt
von mindeſtens 100 000 Mk gerechnet werden Behufs
Deckung des Defizits in der Schulkaſſe hat der hieſige Schul
vorſtand dem Miniſterium vorgeſchlagen das hieſige Schul
direktoriat auf drei Jahre nicht wieder zu beſetzen Die hier
durch in Frage kommenden Schulſtunden will das Lehrer
kollegium unentgelttich übernehmen

Weißenfels 29 März Ein Geſuch der Ar
beitsloſen, bei Notſtandsarbeiten den Stundenlohn von
25 auf 35 Pfg zu erhöhen lehnten die Stadtverordneten ab
nachdem durch eingeholte Auskünfte feſtgeſtellt worden iſt
daß in anderen Städten ebenfalls nicht mehr gezahlt wird

Weißenfels 27 März Die Stadtverord
neten nahmen das Kanalprojekt der Firma Knoch u
Kallmeyer in Halle das einen Koſtenaufwand von
750 000 Mark verurſacht an Das Projekt beſteht aus einem
Schwemm und Trennſyſtem und trägt der Entwickelung der
Stadt bis zur Bevölkerung von 80000 Einwohnern Rech
nrng Die Ausführung dürfte jedoch noch Jahre dauern
da bei der jetzigen finanziellen Lage an eine ſolche Ausgabe
nicht gedacht werden kann

Teutſchenthal 29 März Vermächtnis Die
am 14 Februar verſtorbene Frau verw Wilhelmine Fehr
mann geb Hündorf hat der Kirche zu Ober Teutſchenthal
1000 Mark vermacht

Torgau 30 März Todesſturz über Bord
Der Bootsmann Adolf Bautz aus Quitzöbel der ſich auf der
Bergfahrt im Anhang des Raddampfers Lauenburg
befand ſtürzte oberhalb Torgau von einem Petroleumkahn
über Bord und ertrank vor den Augen ſeiner Kameraden
Obgleich ſofort Rettungsverſuche angeſtellt wurden iſt es
bei dem hohen Waſſerſtand und der ſtarken Strömung nicht
gelungen Bautz zu retten Der Ertrunkene war 30 Jahre
alt und erſt kurze Zeit verheiratet

Alsleben 29 März Die Poſtverbindung
mit Perſonenverkehr zwiſchen Alsleben Belleben und Beeſen
laublingen bleibt wie verlautet fortbeſtehen da ſich Spe
diteur Maaß der Ober Poſtdirektion gegenüber bereit er
r haben ſoll zu den bisherigen Bedingungen weiter zu

ahren

ev rrrreeeeeeeeeeerrUnterhaltungsblatt
Das Kind von Goslar Von Adolf Wilbrandt Fortſ

Scherben Skizze von Eliſabeth Dickmann Kun ſt und
Wiſſenſchaft Theater und Muſik Vermiſchtes

e wwaaananaaaaaaauLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wil helm Georg
für den lokaler Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Letzte Nachrichten
Bülow und Aehrenthal in Petersburg
Petersburg 30 März Wenn man einer Meldung

Petersburger Blätter glauben darf ſo ſteht ein Beſuch
Bülows und Aehrenthals in Petersburg bevor

Zur Balkankriſe
Belgrad 30 März Die ſerbiſche Regierung lehnte die

Annahme des Meiſtbegünſtigungsvertrages ab Jnfolge
deſſen wird am 1 April ein vertragloſer Zuſtand eintreten

Budapeſt 30 März Jm heutigen Abgeordnetenhauſe
interpellierte Graf Batthyaniy über die auswärtige Lage
wobei er unter Beifall des ganzen Hauſes der deutſchen
Bündnistreue gedachte Deutſchland habe ſich durch ſeine
Haltung die beſtändige Achtung und den unauslöſchlichen
Dank Oeſterreich Ungarns erworben Der Jnterpellant
gedachte auch der auswärtigen Politik Jtaliens das ſich
im Verlauf der geſamten Kriſe ſoviel bekannt durchaus
korrekt verhalten habe Der Miniſterpräſident betonte
in ſeiner Antwort daß die Situation in den letzten Tagen
eine friedliche Entwickelung genommen habe und daß be
rechtigte Hoffnung vorhanden ſei Serbien werde die For
derung der Mächte akzeptieren Was den 8 25 des Berliner
Vertrages anbelangt ſo erklärte der Miniſterpräſident daß
Oeſterreich Ungarn nicht abgeneigt ſei gewiſſe Beſtim
mungen welche die Souveränität Montenegros einſchränken
zu mildern Zum Schluß ſeiner Rede der ſtarker Beifall
folgte ſprach auch der Miniſterpräſident der deutſchen Bundes
treue Dank und Anerkennung aus Das Haus vertagte ſich
auf den 26 April

Das Zwickaner Bergwerksunglüch
Dresden 30 März Die Folgen des Bergwerksunglücks

ſtellen ſich als ſchlimmer heraus als urſprünglich angenom
men wurde Weitere 8 Arbeiter erlitten ſchwere Schädel
und Knochenbrüche 12 wurden weniger ſchwer verletzt

Ein marokkaniſcher Rebellenführer gefangen

Poaris 30 März Wie aus Fez gemeldet wird iſt
Kitani gefeſſelt dort eingeliefert worden Mulay Hafid
will zugunſten des Gefangenen intervenieren

Die Unruhen in Perſien
Frankfurt a 30 März Aus Teheran wird der

Frankfurter Ztg gemeldet Jn Kermanſchah ſind große
Unruhen ausgebrochen viele Häuſer wurden geplündert
darunter auch mehrere europäiſche

Von der Reiſe Rooſevelts
Liſſabon 30 März Wie von den Azoren gemeldet

wird iſt Präſident Rooſevelt dort an Land gegangen und
hat ſich einige Stunden aufgehalten Dann wurde die Fahrt
auf dem Dampfer Hamburg fortgeſetzt Die Nachrichten
von einem mißlungenen Attentat auf den Präſidenten be
wahrheiten ſich Es handelt ſich um einen Italiener namens
Toſti der als Zwiſchendeckspaſſagier auf der Hamburg
fuhr Toſti iſt ohne Zweifel irrſinnig

Bergwerksunglück

Görde Weſtf 30 März Auf der Zeche Freier
Vogel wurben zwei Bergleute und zwei Steiger durch gif
tige Gaſe getötet

Brand im Hafen von Havanna
SHarvanna 30 März Von dem durch das Feuer zer

ſtörten Hamburger Dampfer Altenburg ſind ins
geſamt 15 Perſonen umgekommen

e

Hancol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale Zig
3 Uhr 10 Min Kredit 201,87 Diskonto 187,62 Deutsche

Bank 241,12 Kanada 173,62 Paketfahrt 110 10 Nordd Llovd
86,25 Russische Anleihe von 1902 84,75 Laurahütte 191,50
Bochumer Guss 218,75 Harpener 188 05 Gelsenkirchen 189,62
Berliner Handelsgesellschaft 168,62 Baltimore 111,75 Phönix
165, Dresdner Bank 153 10 Schaaffhausen 133,80 Lombarden
17 75 A E G 227 ,25 Siemens Halske 203,62 Deutsche Ueber
see 154 Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höher Wicküler Brauerei
3 Patzenhofer Brauerei 2 Böhm Brauhaus 3 Brauerei Pfeffer

berg 2 Akt Ges f Verkehrswesen 3 Bodenges Kurfürsten
damm 60 Mk Nordpark Terrain 40 Adler Zementfabrik 2,90
Alsen Zement 3 Strube Armaturen 5 Busch 3 Hartmann 4
Orenstein Koppel 2 Wanderer Fahrrad 3 Berl Holz Comtoir
2,75 Bremer Linoleum 3 Deutsche Gasglühlicht 16 Nordd Stein
gut 4 Kahla Porz 4 Arenberg Bergwerk 7 Kaliwerke Aschers
leben 2,75 Jessenitz Kali 6,75 Niederlausitzer Kohlen nie
d riger Schwanebeck Zement 4,50 Dürener Metall 2,50 Hof
mann Waggon 4 Linke 3 Waldhot Zellstoff 2,50 Ver Glanz
Stoff 4

Londoner Börse vom 30 März Es notierten Engl Kons ls
84,75 Rio Tinto 70,90 Geduld 2,68 Goldfields 5,00 Steel com 48,87
Steel prets 115 00 Rand Mines 8,03 Anaconda 9,19
A Schaaffhausenscher Bankverein In der Aufsichtsrats
sitzung wurde der bisherige stellvertretende Direktor Paul
Thomas zum ordentlichen Vorstandsmitglied ernannt Ferner
wurde dem Prokuristen Paul Müller der Titel eines stellver
tretenden Direktors verliehen und dem Kassierer Otto Schröder
Prokura erteilt

Neuer Kalisyndikatsvertrag Der Vorsitzende der Kom
mission zur Redigierung des neuen Syndikatsvertrages Berg
hauptmann Dr Fürst hat die Kommissionsmitglieder zur Fort
setzung der Beratungen für die nächsten Tage ein
geladen Es ist in Aussicht genommen den gemäss den Be
schlüssen der Plenarkommission revidierten Vertragsentwurt
alsbald den Mitgliedern der Hauptkommission zur endgültigen
Feststellung vorzulegen

Gewerkschaft Burbach Magdeburg Die Gewerkschaft
bringt wieder für das I Quartal 1909 200 Mk pro Kux als Aus
beute zur Ausschüttung

Gewerkschaft Walbeck Magdeburg Die
bringt wieder für das I Ouartal 1909 75 Mk pro
beute zur Ausschüttung

ewerkschaft
ux als Aus

Akt Ges für Rheinisch Westfüällsche Zementlindustrie inBeckum Nach dem Geschäftsabschluss für 1908 ergibt sich ein
Bruttoüberschuss von 292 124 i V 330 864 Mk Nach Ab
schreibungen von 93 582 i V 55 236 Mk soll der Generalver
sammlung Vvorgeschlagen werden dem Reservefonds 10 000 im
Vorj 15 000 Mk zu überweisen eine Dividende von 12 i V
16 Proz zu Verteilen und nach Bestreitung der statuts und
vertragsmässigen Tantiemen und QOratifikationen 66 627 i V
41 451 Mk auf neue Rechnung vorzutragen Ein grosser Teil
der Aktien der Gesellschaft befindet sich bekanntlich im Besitze
der Akt Ges für Rheinisch Westtälische Industrie

Waren und Produlte
Getreide

Berliner Produktenbérs es 380 März Am Frühmarkt votierten
Weizen inl 230 232,900 Roggen inl 171 172 560 Hafer märkieehermenaklenburg pommerschder preuss posenseher u gehiesisehber krot
188 196 mittel 183 187 gering 179 182 ruesisoher mittel o gern
177 188 Mais runder 1TI 178 Gerste inländ Fuſtergersto mitteund gering 156 107 gute 166 184 russische und Donau leiehso 140
bis 143 Erbsen inländ und ausländisecher Futterware 187 192 Kleine

Woigenmehl 00 28,25 80,50 Hoggenmaehl o and 1 81,32 78,00
Weinenkleie 11 75 12 25 Roggenkleie i 62 12 20 Alles frei Bann

Magdeburg 80 Mare Für 1000 kg netto ab StationWeizen bebauptet englischer gut 220 227 mittel
Sommer gut 228 22r7 mittel Kolben Sommer gut 285 8142
Die Hauh gut mittel aus ländischer gut
mittel

Roggen stetig inländischer gut 166 171 mittel
aus ländischer gut mittel

Gerste fest hies Cheval gut 198 205 mittel Land
gut 190 105 mittel ausl Futter gut 1837 128 mittelHater fest inlandisoher gut I79 mittel
ausländischer gut mittel Wand gut mittelMais fest runder gut 165 168 mittel bunter
amerikanischer gut mittel

Hamburg 830 März Getreidemarkt Weizen fest Osrholst
Mecklbg 227 839 Roggen fest Meeklburg und Pomm 172 177
Gerste fest südruss 120 121 Hafer fest Holst 118 1832
r 150 185 Mais fest La Plata 122 127 mixed

130

Liverpool s0 März Roter Winterweizen per Mai 8,4 per
i vli in Mais bunter amerikanischer per März per

ai B5 o ehptAntw erpen 80 März Dentseher La Platazug Kontrakt r
April 5 v5 Mai 5,65 Juni es Juli 6,62

Fest Umsatz 215,000 Kg
Pest c März Weizen maitt per April 13,76 Gd 18,77

Hafer per April s,s0 GuRoggen per April 10,05 Gd 10,06 Br

An der Küste angekommene
8,81 Br Mais per Mai 53 0d 54 Br

London 80 März Balticmarkt 8Weizenladungen 0 zum Verkauf 2 angebotene Weizenladungen
Weizen fester Mais fest Gerste behauptet Hafer abgesohwächt

Zucker
Hamburg so Rarz Räübdenrohzdeker 1 Prodakt Basts 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Märg 21 15 21,15 21,10 Kpr 20,88 20,90 20,90Man 21,05 21 05 21 05August e 21,35 21,36 21,35
r tober 18 90 19,v0 19,90Dezember 15,95 19,30 19,80stetig ruhig ruhig

Kaßtee

Hamburg 26 März Good average Sandos
vorna nachm abends

per März Gd d 38 GMai se Gd 86 Gd 36 GSeptember 383 Gd B83 Gd 38 Gd
Dezember 332 Gd 32 Gd s Gaàstetig behauptet behauptet

Hevre 850 März Kaffee good average Santos per Marse 4bl,
per Mai 452, per Sept 48, ver Des 421 BebptRio de Janeiro 30 März Kaftee Zutfuhren 8 000 Sack in R
2 009 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 30 März Kartottelmehl und Stärke21,75 22,26 Feuchte

Stärke 11,60
Magdeburg 90 März Prima Kartoftelstäarke und Mehl ar

190 Kg 00 22,60
Spiritus

Nordhausen 30 März Branntwein 40 Pol Proz für 100 k
105 106 h 62 25 68 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 h
69 70 I M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Ramburg 30 März Stadtsechmalz 60,75 amerik Steam 58,06

Chamberlain 51,25 Behauptet
Köln 30 März RGb ö1 10Ko 58,60 per Mai 57,50

Chemisecbe Produktse
Hamburg 30 März Chilisalpeter per loco 10,05

9,50 frei Fabzzeug Hamburg
Fel r März

Wolle
Bremen 80 März Baumwolle behpt Vpl loko middl 48,560 Ptg
Liverpool 80 März Baumwolle Umsatz 7,000 Ballen davon

Import 20,000 Ballen davon Amerikaner 15 000 Ballen PFest
Liverpool 80 Marz Aegyptische Baumwol e per Mai 7,43
Alexandria 80 MArz egyptische Baumwolle per Mai 14,02

Juli 14,03 Nov 14,07
Metalle

Lond on 39 März Chili Kupfer stetig f 5 Mon 58 Zinn
Straits fe st 1331 8 Monat 194 Blei span fest 13, englisch
14 Zink gewöhnliche Marke stetig 21 spes Marke 22

Am erikanische Warenmärlkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäaeu

New Vorl 30 2 29 3 Ohicago 30 289 8Welsen p Mai 121 121 Weizen p Mai 118 118t
Jwi ris3 1145 p Juli 105s 106Mais p Mai 74 74 Mais p Mai 66 665

z n 78 i 72 p J s 66Mehbl Spring elears 4,665 4,65 Hater p Mai 53 53
Kaffee Fair Rio Nr 8,06 8,04 r Juli 47 475p März 7,20 6,90 Roggen p Mai 80 80April 7,20 6,90 Schmalz Mai 10 ,07 10,20
Potroleum in Cases 10,90 10,00 o raun 1c,17 10,30do in New Vork 8,60 8,50do in Philadelphia 45 8,45

Tendens Weinen willig Mais willig
Wasserstäncle
bedeutet Oder unter Null

aale und Unstrut nehsArtern v 2 Febr S 30 März 46 a 2Nebra Oberpegel e r2,66 20Duterpegel u 2,70 2,60 eo
Woeissenfels Oberpegel 14 98 16 sUnterpegel n 2,84 40 44 STrothe 22 P 20 10 40 SAlsleben Oberpegel 28 8,46 580 e 16e Unterpegel an r 50 34 cBerndurg e J e e a v 59 a eKalbe Oberpegel r 84 2658 26 7do Unterpegel a i 74 40iser Eger Eide NMoldau

Maa

Budweis 29 40,60 ſorgan 20 20Prag e 27 7 Vittenberg v 10 3Jungbungzl ,60 10 2 aslan 421 Se 9 T t um Bard e v 52 7i 77 Ig H9Braadeis 4 e e 5ka o o 9 48 42 F nd o 482 7 16itmerits 80 2,00 41 De 2 22Ausseig 2,96 46 Hohbnstort 330 8,68
Dreaden 47 61 LauendurgAKAussig 80 März Pegelstand Puis e Odboerlentwelben v Se en aetdecse mens Eun eee am Vom Oherkest

Prämien Kursbericht
der Bankfirme Samuel Sielensgiger Berlin

80 März 10909
Telegramm Adresse Bahnendank Boerlin

Die Firma m war beute a nachs ehenden 8atzen Verkäufer
für Vorprämien berw Küuter für BRäckprämien

Voryra mr TrApril Mai April z
Hombardea c t SFranzosen 148 150 2 146 2 144Baltimore 114 2 114 2 110 109 tCanad Pacifie 1f6 2 irrt 3 1r2 2 171 3Taärken Lose 149 2 150 rDarmetädt B 132 133 3 S SDise Conm 189 190 154 183 hBerl Hdlsges 1T72 3 1 3166 3 106 hDtsch Bank 244 8 245 3 338 3 2372Dresdner Bk 165 2 I S uOesterr Ored 306 81 199 2 109 8

e 145 SDyneom Trust 166 rHamb Packet II 118i 10r 106 3Nordd Lloyd s 89 i sah s2Prince Henry 120Gr Berl Strb 181 3 1885 176 i e39 Reiohsanl 87 eheRussen v 1902 86 I s SBochumer 332 et 2283 216 3 215Laura J 194 8 105 168 8 187 alGelsenkireh 184 8 185 4 17 e 17 rHarpener los 3 193 4 185 165 4hönix 16e s 1672 4 160 159Luxemb 158 160 152 161Dortmunder 2 2 24 B G 28 35 282 2241 8 228Vorprämien per Juni Lombarden Baltimore 159
dis Vanada 178 3 Tarken Darmstädter BankBochumer 324 Vaure 196 4 Gelsenkirohen 18ef
Phönix I6s Harpener 194i A E G 2382 Biz

Naohfrage und Angebot Proise van Kali Kuxen
von Samuel Zielenztiger Berlin und Easen 80 MAxx

Geſd ſBrier Fs BrierAdler Kali A S Hugo 26765 2Alexandershall 7350 7450 Immenrode 8150
Beienrodeo 60001 Johannashall 8300 3500Burbach 11,000 12,200 Justus l 66 67Oarlsfund 6050 6250Kaiseroda 6500 6700Ceoilienhall S S Krägershall Akt 76 78Desdemona 5500 Ludwigshall 68 70Deseh Kali Akt SS t 101 Neustassfurt S 10,150
Deuswsechland 3150 38300 Reichskrone
Friedriehshall 94 S Lossa 1000 1080Glackaut Roland e SSondérshausen 18,600 1e 400 Ronneberg Akt 113 115
Ganthershall 39090 Rothenberg 14751 1550Hann Ka i Akt Sachsen Weimar 25c0 26500Hansa 2900 3000SehbietferkauteHattort Vorz A Siegtried I 31751 3250Heläburg 54 i S Sigmunädshall 121 125Heldrungen l 1150 1228 Teutonia AKt 1481
Heldrungen II 1060 11090Wilhelmshball 9300
Hermann II Wintershall 2 12,000Hohenfels 5800 8090Hodenzollern 27501

Bericht über den Markt für Bergwerksanteile
Kuxe

Von Samuel Zielenziger Bankgeschäft
Während der Kohlenkuxenmarkt in der ersten Hälfte der in

Bericht stehenden Woche durch die von der drohenden kriege
rischen Verwicklung ausgehende Lähmung des wirtschaftlichen
Unternehmungsgeistes beherrscht war konnte sich in der zweiten
Hälfte bei allerdings kleinen Umsätzen eine etwas zuversicht
lichere Auffassung entfalten trotzdem nach den vorliegenden
Nachrichten die industrielle Lage noch immer nicht befriedigt ist

Von schweren Werten lagen Ewald Friedrich der Grosse
Graf Bismarck Helene und Amalie Unser Fritz und Victor zu
unveränderten Kursen vorwiegend im Angebot während für
Constantin und König Ludwig zu etwas gebesserten Preisen
Kauflust auftrat Gute Meinung machte sich für Königin Elisa
beth geltend welche mehrere 100 Mk gewannen Langenbrahm
waren nach vorübergehender Abschwächung gut erholt Für
Mont Cenis bestand Vverschiedentlich Kaufneigung ohne jedoch
dem Kurse zu einer Aufbesserung zu verhelfen dagegen zeigte
sich für Lothringen zu höheren Preisen Nachfrage Graf
Schwerin konnten den grössten Teil ihres vorwöchentlichen
Rückganges zurückgewinnen

Von mittleren und kleineren Werten fanden Kintracht Tief
bau und Johann Deimelsberg zu etwas höheren Kursen Käufer
Niedriger stellten sich Trappe und besonders Tremonia Letz
tere verloren auf die in Aussicht stehende Ermässigung der Aus
beute und grösseren Geldbedarf ca 500 Mk Freie Vogel und
Schürbank und Charlottenburg waren billiger erhältlich während
Alte Haase Deutschland bei Hasslinghausen Carolus Magnus
Gottessegen und Oespel behauptet lagen Von den im Ausbau
begriffenen Vnternehmungen gingen Hermann I III unverändert
durch die Woche wogegen Trier einen etwas höheren Preis
stand erzielten

Von Braunkohlenpapieren hielten sich Bruckdorf Njetleben
Schallmauer Humboldt und Lucherberg auf vorwöchentlichem
Preisniveau Hamburg zeigten dagegen rückgängige Bewegung

Der Kalikuxenmarkt der zu Wochenbeginn ebenfalls unter
dem Einfluss der politischen Verstimmung in schwacher Haltung
verkehrte konnte im weiteren Verlaufe im Einklang mit der
Festigkeit der Berliner Börse eine Befestigung erzielen so dass
die in der Vorwoche erlittenen Kurseinbussen zum Teil wieder
eingeöholt wurden Die Nachricht dass sich nunmenr auch die
Gewerkschaft Hansa Silberberg mit dem Kalisvndikat geeinigt
und die vertragliche Bindung vollzogen habe stimulierte gleici
falls den Markt Der Kaliabsatz bewegt sich wie zuverlässig
verlautet andauernd in steigender Richtung

Von schweren Werten haben Alexandershall und Einigkeit
ein Plus von je 100 Mk zu Verzeichnen während Kaiseroda zu
einem um 50 Alk höheren Kurse gefragt bleiben Auch Burbach
beschliessen die Woche mit einer Kursavance von 550 MKk da
gegen mussten Wilhelmshall 50 Mk Hohenzollern und Johannas
hall ca je 125 Mk im Kurse nachgeben

Von Mittel und Schachthauwerten konzentrierte sich das
Hauptinteresse auf Hansa Silberberg welche bei einigen Um
sätzen eine Steigerung von 150 Mk aufruweisen haben Fest
lagen ferner Immenrode die zu einem um 150 Ak höheren
Kurse mehrfach ihre Besitzer wechrelten Rothenberg und
Sachsen Weimar erlitten eine Kurseinbusse von je 50 AKk wäh
rend Salzmünde Siegfried I und Deutschland Justenberg zu un
veränderten Kursen die Woche vVerlassen

Auf dem Kaliaktienmarkte entwickelte sich in Heläburg
Aktien zu einem um 12 Proz höheren Kurse teilweise ein leb
haftes Geschäft Die Jahresabschlüsse der dem Haldburg
Konzern angehörigen Werke zeigen eine erfreuliche Entwick
lung so dass ein weiteres Erstarken des Unternehmens in ziem
lich sichere Aussicht genommen werden kann Auch für Teu
tonia Aktien bestand zu einem um ca 2 Proz höheren Kurse
mehrfach Nachtrage Von den Aktien des Südharz Konzerns
haden Deutsche Kali und Nordhänser ein Plus von je 2 Proz
dagegen Ludwigshall ein Minus von 1 Proz zu Verzeichnen
Friedrichshall und Si all erfreuen sich einer Kursavance
von je 2 Proz während Ronnenberg ca 1 Proz im Kurse an
zogen Es notieren ferner Adler Stammaktien minus 2 Proz

und er n ion Erz werten wurden Fernie un jctoria letztere bei
einige taen höher bewerttet Bautenberg standen bei cae Nur c Staat et es r

erem Begehr
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